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Die verzweifelte Republik
100 Jahre Republik Österreich – die Anfänge 
des Staats, den niemand wollte

Nach dem totalen Zusammenbruch 
der alten Ordnung, der Nieder-
lage der k. u. k. Monarchie im 
Ersten Weltkrieg, gründeten in 
Wien die politischen Parteien 
den „deutschösterreichischen“ 
Staat und riefen am 12. Novem-
ber 1918 die Republik aus, die 
sich Deutschland anschließen 
sollte. Durch den Friedensver-
trag von Saint-Germain wurde 
das neue Staatswesen jedoch 
zur Unabhängigkeit gezwungen 
und hatte sich auch einen 
neuen Namen zu geben: Republik 
Österreich. Besonders in ihren 
ersten Jahren kämpfte sie mit 
scheinbar unüberwindlichen 
Problemen. Überhaupt galt der 
von Wien aus regierte Staat 
vielen als lebensunfähig. 1922 
drohten der Ersten Republik 
der Staatsbankrott, die Zer-
schlagung und Aufteilung auf 
die Nachbarstaaten. Walter 
Rauscher schildert die Exis-
tenzkrise der Anfangsjahre der 
Republik, geht auf politische, 
wirtschaftliche und soziale 
Aspekte der Herausbildung des 
österreichischen Staats ein 
und zeigt, wie mühevoll und 
riskant dessen Entwicklung von 
Anfang an war.
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Walter  
Rauscher
Walter Rauscher ist Spezialist 
für die europäische Geschichte 
des 19. und 20. Jahrhunderts. 
Als Forscher am Österrei-
chischen Ost- und Südost-
europa-Institut und an der 
Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften veröffentlichte 
er zahlreiche, zum Teil auch 
in andere Sprachen übersetzte 
Bücher und gab gemeinsam mit 
anderen Historikern eine 
vielbändige Edition zur ös-
terreichischen Außenpolitik 
heraus.
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Karin  
Wagner
Karin Wagner studierte Klavier 
am Bruckner Konservatorium 
Linz und an der Universität 
für Musik und darstellende 
Kunst Wien; dort Diplomprüfung 
mit Würdigungspreis der Re-
publik Österreich. Sie lehrt 
Klavier und klavierdidaktische 
Fächer an der Universität 
für Musik und darstellende 
Kunst Wien. Konzerttätigkeit 
als Kammermusikerin, rege 
Tätigkeit als Dozentin im 
In- und Ausland. Doktoratsstu-
dium mit Dissertationsgebiet 
Musikwissenschaft und dem 
Zweitfach Zeitgeschichte. 
Forschungsaufenthalte in Los 
Angeles. Publikation der 
ersten deutschsprachigen 
Biographie zum Exilkomponisten 
Eric Zeisl „Fremd bin ich 
ausgezogen“ (2005, Czernin) 
und der Briefedition zu Zeisl 
„… es grüsst dich Erichisrael“ 
(2008, Czernin), Folgepub-
likationen zum Themenfeld. 
Referentin bei Internationalen 
Wissenschaftlichen Konferen-
zen und Symposia. Für ihre 
wissenschaftliche Tätigkeit 
wurde Karin Wagner 2012 mit 
dem Elfriede Grünberg Preis 
ausgezeichnet.


